SALZBURGER KUNSTVEREIN

Wie zusammen leben?
Jahresprogramm 2012
Als Jahresthema für 2012 wurde das Motto „Wie zusammen leben?“ gewählt. Die Frage nach dem Verhältnis des Eigenen zum Anderen stellt eines der zentralen Themen unserer gesellschaftlichen Auseinandersetzungen dar. Die zeitgenössische Kunst in einer globalisierten Welt hat in den letzten Jahren intensive Versuche gestartet, einer Verhärtung von Kulturkämpfen entgegenzuwirken. Inwiefern gelingt es dem kulturellen Sektor, sich wirklich in diese Fragestellungen einzumischen? Inwieweit werden Begegnung, Konfrontation und Veränderung in einer konkreten Auseinandersetzung mit dem Anderen wirklich gesucht?

Das Ausstellungsprogramm des Salzburger Kunstvereins im Großen Saal beginnt mit der Präsentation der in St. Petersburg geborenen und seit 1989 in Österreich lebenden Künstlerin Anna Jermolaewa. Ihre Ausstellung mit dem Titel „Das vierzigste Jahr“ begibt sich auf die Spuren ihrer ehemaligen SchulkameradInnen aus Russland, die größtenteils nicht mehr in ihrem Geburtsland wohnen. 

Anschließend präsentieren wir unter dem Titel Wie zusammen leben? eine internationale Gruppenausstellung, welche sich mit zwischenmenschlichen und interkulturellen Spannungen, die das Zusammenleben mit sich bringt, beschäftigt. 

Im Sommer zeigen wir eine Einzelausstellung des in Berlin lebenden, österreichischen Künstlers 
Peter Friedl. Er zählt zu einer Generation von österreichischen KünstlerInnen, welche durch ihre internationale Präsenz einen bedeutenden Beitrag zum zeitgenössischen Kunstgeschehen geleistet haben. 

Im Herbst 2012 kuratiert Hemma Schmutz gemeinsam mit Raimar Stange unter dem Titel 
Erhöhte Temperatur. Kunst und Klima eine Ausstellung, welche künstlerische Werke zusammenführt, die ökologische Probleme und die Herausforderungen des Klimawandels thematisieren.

Die Jahresausstellung unserer Mitglieder wird die derzeit in Berlin lebende Kuratorin Manuela Ammer

gestalten. 

Im Ausstellungskabinett stellt im Februar der in Wien lebende Künstler Hannes Zebedin aus. Im Anschluss präsentieren wir eine Ausstellung von Susanne M. Winterling. Im Sommer zeigen wir unter dem Titel „Modes of Address“ die Ergebnisse des Künstlersymposiums Ortung in Strobl 2011. Im Herbst und Winter präsentieren wir die Arbeiten des jungen Künstlers Johannes Porsch und der Förderpreisträgerin 2011 Elisabeth Schmirl.
Jahresprogramm 2012
Großer Saal

Anna Jermolaewa. Das vierzigste Jahr

9. Februar – 15. April 2012 
Eröffnung: Mittwoch 8. Februar 2012, 19 Uhr

Wie zusammen leben?
26. April – 8. Juli 2012 
Eröffnung: Mittwoch 25. April 2012, 19 Uhr

Peter Friedl
19. Juli – 16. September 2012 
Eröffnung: Mittwoch 18. Juli 2012, 20 Uhr

Erhöhte Temperatur. Kunst und Klima
27. September – 25. November 2012 

Eröffnung, 26. Mittwoch September, 19 Uhr
Jahresausstellung 2012
6. Dezember 2012 – 27. Januar 2013 

Eröffnung, 5. Dezember 2012, 19 Uhr
Kabinett

Hannes Zebedin. Zweifelskontinuum
9. Februar – 15. April 2012 
Eröffnung: Mittwoch 8. Februar 2011, 19 Uhr

Susanne M. Winterling
26. April – 8. Juli 2012 
Eröffnung: Mittwoch 25. April 2012, 19 Uhr

Modes of Address. ORTung 2011

19. Juli – 16. September 2012 
Eröffnung: Mittwoch 18. Juli 2012, 20 Uhr

Johannes Porsch
27. September – 25. November 2012 

Eröffnung, 26. Mittwoch September, 19 Uhr
Elisabeth Schmirl
6. Dezember 2012 – 27. Januar 2013 

Eröffnung, 5. Dezember 2012, 19 Uhr

Großer Saal

Anna Jermolaewa. Das vierzigste Jahr

9. Februar – 15. April 2012 

Eröffnung: Mittwoch 8. Februar 2012, 19 Uhr

Ausgangspunkt des vor etwa einem Jahr begonnenen Projektes von Anna Jermolaewa bildete eine Fotografie aus ihrer Schulzeit. Das Foto wurde 1986 im ehemaligen Leningrad aufgenommen und zeigt die Künstlerin und ihre fünf KlassenkameradInnen. Anna Jermolaewa recherchierte über ihre ehemaligen KlassenkameradInnen und fand heraus, dass vier von den sechs Personen, die auf dem Foto abgebildet sind, im Ausland leben. Sie beschloss ihre ehemaligen KlassenkameradInnen zu finden und zu besuchen und Interviews über die Verwirklichung ihrer Lebenswünsche und –träume zu führen. Entstanden ist ein Portrait unterschiedlichster Lebensmodelle von Personen, die nun über die ganze Welt verstreut leben. 

Wie zusammen leben?

26. April – 8. Juli 2012 

Eröffnung: Mittwoch 25. April 2012, 19 Uhr

Asyl, Migration und das Verhältnis der Kulturen zueinander scheinen zum Hauptstreitpunkt nicht nur österreichischer Politik geworden zu sein. Wie könnte eine künstlerische Praxis aussehen, welche sich jenseits eines „preaching to the converted“ positioniert? Welche Risiken müssten dafür eingegangen werden und welche Schritte auf den Anderen zu sind dafür zu gehen? Die im Eingangsmotto beschriebene Bewegung bietet sich als Leitmotiv für die internationale Gruppenausstellung des Salzburger Kunstvereins in vielfacher Weise an: auf einer zwischenmenschlichen und interkulturellen Ebene, als Definition von Kunstwerken und auch als Anleitung für ihre Rezeption, die ebenfalls das Potential zur Veränderung des Betrachters in sich trägt.
Kuratorin: Hemma Schmutz

Projektassistenz: Susanne Staelin

Peter Friedl

19. Juli – 16. September 2012 

Eröffnung: Mittwoch 18. Juli 2012, 20 Uhr

Peter Friedl untersucht Bedingungen und Genres der Repräsentation, indem er Ausstellen, Reisen, Editing und andere kontextuelle Transfers als Strategien einsetzt. Seine künstlerische Praxis beschäftigt sich mit den Reibungsverlusten von ästhetischem und politischem Bewusstsein vor dem Hintergrund ihrer jeweiligen Erzählungen. Durch seine Arbeiten und Projekte zieht sich sein starkes Interesse an globalen (Gegen-)Geschichten und Orten, die aus akzeptierten symbolischen Systemen ausgeschlossen bleiben. Für die Ausstellung in Salzburg – die erste institutionelle Einzelausstellung in Österreich seit mehr als zehn Jahren – wird er gemeinsam mit der Kuratorin Hemma Schmutz eine Auswahl seiner Arbeiten zusammenstellen.

Erhöhte Temperatur. Kunst und Klima

27. September – 25. November 2012 

Eröffnung, 26. Mittwoch September, 19 Uhr

Im Mittelpunkt der Ausstellung „Erhöhte Temperatur“ stehen Möglichkeiten, sich künstlerisch mit der Klimakatastrophe auseinanderzusetzen. Vorgestellt werden diverse Optionen, mit denen Kunst auf das Unbewohnbarwerden unseres Planeten reagiert: z. B. kritische Analyse, provokantes Warnen oder das Aufzeigen von alternativen Lebensweisen. Neben aktuellen Positionen werden auch „historische“ Arbeiten präsentiert, die zeigen, dass Kunst bereits seit Ende des 19. Jahrhunderts den Klimawandel reflektiert.

Kuratoren: Hemma Schmutz, Raimar Stange
Projektassistenz: Susanne Staelin

Jahresausstellung der Mitglieder des Salzburger Kunstvereins 2012
6. Dezember 2012 – 27. Januar 2013 

Eröffnung, 5. Dezember 2012, 19 Uhr

Kabinett

Hannes Zebedin. Zweifelskontinuum

9. Februar – 15. April 2012 

Eröffnung: Mittwoch 8. Februar 2011, 19 Uhr

Die pointierten Installationen und Videoarbeiten von Hannes Zebedin erzeugen eine subtile Narration über historische Ereignisse und Themen wie Globalisierung und Migration.

Susanne M. Winterling

26. April – 8. Juli 2012 

Eröffnung: Mittwoch 25. April 2012, 19 Uhr

Ausgangspunkt vieler Arbeiten von Susanne M. Winterling ist das Filmische und seine Grammatik, welche sie in ihren eindringlichen und sensitiven Installationen durchdekliniert und neu zusammensetzt.

Modes of Address. ORTung 2011

19. Juli – 16. September 2012 
Eröffnung: Mittwoch 18. Juli 2012, 20 Uhr

Die Gruppenausstellung zeigt die Ergebnisse des Künstlersymposiums ORTung des Landes Salzburg in Strobl 2011. Die KünstlerInnen haben zum Thema „Modes of Address“ gearbeitet.

KünstlerInnen: Christian Falsnaes, Deniz Gül, Kathi Hofer, Christophe Katrib, Andrea Knobloch, Annelies Senfter, Anna Witt

Johannes Porsch
27. September – 25. November 2012 

Eröffnung, 26. Mittwoch September, 19 Uhr
Johannes Porschs Projekt für die Regionale 2008, „Suche Bauplatz für Moschee“, wird im Kabinett des Salzburger Kunstvereins neu inszeniert und dreidimensional umgesetzt.
Elisabeth Schmirl
FörderpreisträgerIn des Landes Salzburg 2011

6. Dezember 2012 – 27. Januar 2013 

Eröffnung, 5. Dezember 2012, 19 Uhr

Parallel zur Jahresausstellung 2012 werden Arbeiten der Förderpreisträgerin 2011, 
Elisabeth Schmirl, präsentiert.

Veranstaltungen / Künstlerhaus
Kunstvermittlung

Zu jeder Ausstellung im Großen Saal bieten wir ein Gespräch mit den beteiligten KünstlerInnen an.

Kunst in der Ringgalerie

Im September 2011 hat der Wiener Künstler Constantin Luser die Ringgalerie des Künstlerhauses neu gestaltet. Die Wandzeichnungen sind noch bis Ende 2012 zu sehen.
1 Bild im CaféCult

Die Serie von Präsentationen junger Salzburger KünstlerInnen im CaféCult wird im Jahr 2012 fortgesetzt und von Michaela Lederer betreut. 

KünstlerInnen: Johannes Gierlinger, Maria Morschitzky, Ulrich Nausner, Bernhard Lochmann

Open Academy
Die Vortragsreihe „State of Statues“ von Thomas D. Trummer untersucht, ob und wie sich Denkmäler noch zur Demonstration von Macht eignen. 
Macht sucht sich das Standhafte, um sich selbst zu bestätigen. Standbilder sind nicht selten Staatsbilder. Statuen stehen für Gemeinschaft, Gebot und beherrschtes Gebiet. Wie aber steht es mit der Demonstration der Macht heute? Eignen sich Denkmäler im Zeitalter des Streamings noch zum verbindlichen Kult? Drei Vorlesungen beschäftigen sich mit dem Stand der Bilder und ihrer Rolle im Spannungsfeld von Recht, Religion, Politik und Konflikt.
15./22./29. März 2012
Mitgliederprogramm
2012 führt unsere Kunstreise, die speziell für Mitglieder des Salzburger Kunstvereins angeboten wird, nach Moskau und St. Petersburg. Highlights sind das Puškin-Museum und die Neue Tretyakov-Galerie in Moskau sowie die Hermitage in St. Petersburg. 

Förderatelier

Jeweils für zwei Jahre wird einer/m jungen Salzburger KünstlerIn das Förderatelier des Salzburger Kunstvereins zur Verfügung gestellt. Bis Juli 2012 wird es noch von Martina Stock genutzt, dann wird es neu ausgeschrieben.

Magazin 16
Magazin 16 erscheint im März 2012 und bietet einen Überblick über die vielfältigen Aktivitäten des Hauses im Jahr 2011. Das Magazin dokumentiert die Ausstellungen und Veranstaltungen des Salzburger Kunstvereins und wird an Mitglieder gratis verschickt.
Kooperationen und Projekte

ARTgenossen

Für drei Ausstellungen des Salzburger Kunstvereins (Anna Jermolaewa, Wie zusammen leben?, Erhöhte Temperatur. Kunst und Klima) erarbeiten die ARTgenossen ein speziell zusammengestelltes Vermittlungsprogramm für SchülerInnen und Lehrlinge.

Internationale Sommerakademie für bildende Kunst

Auch heuer finden im Großen Saal des Salzburger Kunstvereins wieder Begleitveranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Internationalen Sommerakademie für Bildende Kunst statt.

(16.07.-25.08.2012)

Tag der offenen Türen

30.06.2012
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Information: Michaela Lederer, Kommunikation & Kuratorische Assistenz

Kontakt: lederer@salzburger-kunstverein.at, +43-(0)662- 842294-15,

SALZBURGER KUNSTVEREIN/ Künstlerhaus

Hellbrunner Straße 3, A 5020 Salzburg

Tel: +43 (0)662 / 842294-0   Fax: +43 (0)662 / 842294-22

www.salzburger-kunstverein.at

